
VERANSTALTER
Gesellschaft für Agrargeschichte (GfA)
in Kooperation mit dem 
Deutschen Gartenbaumuseum Erfurt 

ANMELDUNG
Anmeldung bis 15. Juni 2026 an: 
johann.kirchinger@geschichte.uni-regensburg.de & 
verena.lehmbrock@gmail.com.
Bitte geben Sie an, ob Sie am gemeinsamen 
Mittagessen am 30. Juni teilnehmen möchten
(16 €, Selbstzahler).

PROGRAMM
MONTAG, 29.06.2026

AB 13 UHR: 	 ANKOMMEN UND KAFFEE/SNACK

13:30 UHR: 	 BEGRÜSSUNG 

14-15:30 UHR: 	 ANGST UM RESSOURCEN – UMWELTGESCHICHTE
•	Angstraum oder Ackerfläche? Die Emotionalisierung der  

Trockenlegung des Donaumooses im Bayern des 18. Jahrhunderts 
(David Gottfried, Augsburg) 

•	Angst um Ressourcen? Emotionale Implikationen von Allmendnutzung 
und Weiderechtsstreitigkeiten im Spätmittelalter 

•	(Christian Stadelmaier, Gießen) 

	 [KAFFEE/SNACK]

15:30-17 UHR: 	 ANGST HEUTE 
•	Wenn der Wolf kommt. Der Umgang mit einer wiederkehrenden  

Bedrohung (Frank Rochow, Cottbus)
•	Praxisprojekt (N.N.)

	 [KAFFEE/SNACK]

17-17:30 UHR:	 FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG
	 ANAÏS TONDEUR „CHERNOBYL HERBARIUM“ 
	 (Sandra Mühlenberend)

19 UHR: 	 ABENDESSEN (selbstorganisiert)

DIENSTAG, 30.06.2026

10-12 UHR: 	 FRÖMMIGKEIT – RELIGIÖSE ANGSTPRAKTIKEN 
•	Zwischen Angst, Misstrauen und Widerstand: Die ländliche,  

katholische Bevölkerung Württembergs im Spannungsfeld  
aufklärerischer Reformpolitik (Amelie Bieg, Würzburg)

•	Eine neue grande peur? Ängste in der italienischen Campagna 1943–45 
(Pascal Oswald, Universität des Saarlandes)  

12-13:30 UHR: 	 MITTAGESSEN im Restaurant Caponniere im egapark 
	 (16 EUR/Person, Referent:innen frei)

13:30-14:30 UHR: 	POLITISIERUNG 
•	Neue Welt oder Weltuntergang? Angst um Eigentum, Freiheit und  

Leben unter Bauern in der UdSSR und Ostdeutschland, 1945–1953  
(Alexander Gogun, Berlin)

	 [KAFFEE/SNACK]

14:30-16:30 UHR: 	SOMATISIERUNG UND PSYCHOLOGISIERUNG 
•	Keine Angst vorm Sterben? Selbstmörder und ihre Ängste  

im ländlichen Raum, 1719 bis 1855 (Johann Kirchinger, Stuttgart)
•	Urban Readings of Rural Fear: Witchcraft and Psychiatry in  

Interwar Hungary (Gábor Csikós, Budapest) 

	 [KAFFEE/SNACK]

16:30-17:30 UHR: 	MITGLIEDERVERSAMMLUNG GFA

AB 19 UHR: 	 GEMEINSAMES ABENDESSEN im Restaurant Nerly,
	 Marktstraße 6 (Selbstzahler)

MITTWOCH, 1. JULI 2026

9-12 UHR: 	 REPRÄSENTATIONEN UND TOPOI DER ANGST 
•	Waldlust und Waldangst. Der „unheimliche Wald“ im Spiegel  

hessischer Märchen und Sagen (Christian Saehrendt, Thun, CH) 
•	Die Thematisierung von Angst im spätmittelalterlichen 

Südostalpenraum – das Fallbeispiel Kärnten  
(Sebastian Hölbling, Klagenfurt/Kassel)

•	Angsträume und Raumkonstruktion: Bäuerliche Zeug*innenschaft  
bei Johann Weichard von Valvasor und Christian Lehmann  
(Karl Johann Scharpf, Berlin)

12 UHR:	 ABSCHLUSSDISKUSSION 

12:30 UHR: 	 MITTAGSSNACK

13-14 UHR:	 FÜHRUNG EGAPARK, 
	 FOKUS TRANSFORMATIONSGESCHICHTE 

ENDE

29. JUNI –
1. JULI 2026

DEUTSCHES 
GARTENBAUMUSEUM 
ERFURT


